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Friedrich d«r Groste «»d skia Hof.
lii o » I. t? « « I », ch.

werde Dich nicht'vergeben« warten
lass,n. mein Geliebter, sagte Laura mil ei-
nem köstlichen Lächeln, ihr errölhete» Antliy
an dessen Busen bergend.

Und Du, wirst Du mich vergeben» warten
lasset? fragte Fritz Wendel, indem er Loui-

! sen« Haupt von seiner Brust emporhob, und
ibr fest in da« glübende, träumerische Ant-
litz schaute.

Nein, ich werde Dich nicht vergeben« war-
ten lassen, sagte Louise von Schwerin. Auch
wir werden unsern Wagen haben, nur wer-
den wir einige Stunden früher fahren al»
der Prinz und seine Laura. Auch wir wer-
den nach Oranienburg fahren, und vor der
Thür der K>rche werden wir den Prinzen er-
warten. Wir werden ihm sagen, daß wir
sein Gkhelmniß kannten, und e« nicht verrie-
then. Wir werden Ihm unsere Liebe gestrhen,
Laura wird für un« bitten, und der Prediger
wird statt Einet Liebespaare«, Zweie zu
trauen haben. Tann werden wir vereint mit
dem Prinzen und seiner Gemahlin weiter
fliehen und sie nach England begleit,», und
wie der Prinz von dort au« den König, so
werden wir meine Familie um Verzeihung
anflehen. O. da« ist ein herrlicher, ein wun-
dervoller Plan. Ich werde eine Flucht, eine
Entführung, eine nächtliche Trauung, eine
große Reise haben. C« wird sein wie tn die-
sen löblichen Romanen, welche ich so gerne
lese, und phantastisch und abenteuerlich wie
diese, wird auch mein Leben sein. Aber, wa»
ist da« ? unterbrach sie sich selber. Hörtest
Du nicht«? Mir wa>'«. al« hörte ich Ge-
räusch al« würde die äußere Thür de« Treib-
Haus,« aeöffnet. »

! Sti!i st Ü. murmelte Fritz Wendel Auch
Ich habe e« gchbit. laß un« also auf d>r Huch
settt.

Auch der Prinz und Laura hatten da» Gr-
«ä nch stihö.t. und sir lauschten in cnh mlo.
I' !ln,iil und Nickte» unverwandt nach der
T!.ur i't»! drüben hin. S's lischt w.ir es nur
der W!».s gewesen, welcher die äußere Thue
d?r Vorhalle bem>gi h.i.ie, vieli>i,ui

aber min, dc> öffne» sich l:lcht d> Thür d-t
Salouo. da sah man e>'" h-b- .uei! iche G.
statt voisichli' u.,d d.:.ch d!'«rti'.' >!»-

- . Lau..-, ln sich «»

scha.!?.üh.
Mutt r, mu^.nel»'dei Piinz. indem

sein anlistooZti Blick überall
r h'elpäbrie. Jetzt hasiete er aus der dunk-
leii stii«grottc, und r sch ml! dem Finger
nach ihr hindeutend, flmterte kr i eile, ette!

meii.e Mütter.
Schon sah man zwlschin ,wei Znzti.'.e!» u.

VlUUiengehÜNgkN t»e v he Gestalt eer Kö >l-
gin nähti und näher heranschreiten, schon
konnte man ihr diitzend.« Auge, ihr stolzkS
und zürnendes Antlitz erkenne«.

Eile, eile, flüsterte der Prinz, verbirg Dich,
oder wir sind verloren.

Laura schlüpfte le»e und liefgebückt hinter
dem Loibeer und Myrthengesträuch dahin,
j,tzt hatte sie ungesehen von der Königin den
sichern Schlupfwinkel, die FelSgrot», erritcht
und lehnte sich zitternd, todetbleich an die
innere Wand an, ihe Auge noch geblendet
von der plötzlichen Dunkelheit, nicht? sehend,
nicht« denkend, zltiernd tn tödlicher Angst.

Plötzlich hör» sie neben sich eine leise flü-
sternde Stimme. Laura, liebe Laura, fürch-
ten Sic nicht«. Wir sind treue Freundt. wel-
che Ihr Geheimniß kennen und Slc retten
wollen.

Folgen Sie mir, mein Fräulein, flüsterte
eine anrere Stimme. Vertrauen Sie uns.
wie wir Ihnen vmrauen. Wir kennen Ihr
Gedetmmß! Sie sollen da« unsere kennen
t,rnc». Geben Sie mir Ihre Hand. Ich
führe Sie unbemerkt von hier fort und unge-
fiben können Sie tn da» Schloß zurück-
kihren.

Laura war wie betäubt, ka",m ihrer Sinne
mächtig. Sie fühlte sich sanft vorwärts ge-
zogen, si' sah neben sich etn lächelnde« und
freundliche» Mädchengesicht u. jetzt erkannte
sie da» kleine Hoffräulein Louise von Schwe-
rin wieder.

Louise, fragte Laura leise, wa« bedeutet
da« Alle« ?

Still, flüsterte sie. Folge Ihm. Steige die
Stufen hinab. So, Gott mtt Euch! Ich
bleibe hier und decke den Rückzug.

Jetzt war Wendel mtt Laura ln der Tiefe
verschwunden. Louise lkß eilig die Maschi-
nerie spielen und den Lorbeerbaum sich über
die Orffnung schieben. Dann schlupfte sie
leise hinter das Farrenkraut am Eingang
der Grotte, um zu sehen und zu beobachten,
wa« da draußen geschah.

Die Königin Sophie Dorothea war e«
in der That, welche zu dieser ungewöhnlichen
«stunde allein und ganz ohne Begleitung in
da« Gewachsbau« gekommen war.

E« war die Zeit, tn welcher die Hofdamen
der Königin sonst jeden Tag vollkommene
Freiheit und Muß? hatten, dte Zeit der Mit-
tagsruhe. Die Königin Pflegte dann ihre
Damen zu beurlauben und ihnen einige
Stunden der freien Selbstbestimmung zu
gönnen, während sie selber den Schlaf, der
sie seit eintger Zeit Nacht« zu fliehen schien,
sich am Tage zu erobern suchte. Indessen
hlute hatte sich auch am Tage dte gtwohnte
Rnht nicht finden lassen : mißmuihtg dar-
über, war die Königin auf- und abwandelnd
an't Fenke, gu-tlcn und hatte träumerisch
hinavgsschailt in diesen stlllen, öden Galten,
den der Winter jetzt noch mit kinlm glänz-n-
-den Leichentuch eingehüllt hatte. Da war es
th,. at« sahe sie dort eine weibliche Gestalt
e .is, den Gang hinabgehen. E« war nicht
ttne der Dkncrtnnen de« Schlosse«, da« er-
ka i.tc bit Konzil: an dem Anzug der räth-
selhaf'en E'schemung e« lvcn eine thrrrHcf-
dcn!-l. u<-.i, obwohl die Königin Sophie Do-
rothea ihr Antlitz nicht rrkeni ei. könn» war
sie doch sofort überzeug», daß da« Niemand
Ander« fei, al« Laura von Pannewitz, u. div
sie jetzt zu einem Rendezvous mit dem unde-
kunnten Ltedhaber gehe, welchen dteKönigin,

irotz aller ihrer Bemühungen noch nicht er-

spähen i -wie.
Der Entschluß der Königin war schnell

gefaßt. Sie rief ihre srauen, lieh
sich ihren PUj UI d Ihre geben, er

zählle. das» sie e'"e plötzlicht Neigung zu u-
»um einsamen Spaziergang tn sich »tr!pu?e,
befahl, kitüt thlu Damen zu rufen, sondern
sie threr gewohNn Muße zu überlassen, und
etlie dann hinunter in den Garten, denselben
Weg einschlagend, welchen sie zuvsr dte ver-
hüllte Dame hatte gehen sehen. Ste konnte
ganz deutlich dte Spur frischer Fußtritte im
Schnee v,»folgen, und dlefe Spur leitete sie
b!« zu dem Bewäck«hau« hin. Ohne zu zau-
dern tiat die Königin etn, fest entschlossen,
endlich da» Dehetmnlß th,«r Hofdame kein en
zu lernt» und al« stiaftiide Rtchkrin vor »e
,u trettn.

E,n G!ück war e« für dte armen Liebend?«,
daß dte mtt jedem Tage wachsende Eorpulenz

> s>er HeuWe TorrejKsnde.'il«
ttlgltche und «Schentliche Zettuag.

Hrtedrtch Slatue,
Süd-Ost-Ecke von Balttmore- und Gaystr,,

W «l o»Wir».
?»»>« I«,nt» »'» »och«. ,«di»«r «« ti,»,»,«

prr »«hr,«,«. i» «or«». ?hltar. «».»«.
,bg«I«»s«»? »»»t«rl»ti»l«,iii »»,«»». iil«ch »»..

wir«» »lrt »«. »!«», str D».«to. I« ,«dit«»

! krii« d'« ri»»«!, <«« »rel!«»e> »»scheilM»»», »,ch«,.
dtal, .<i? >»« »er A»t', '» «»»««. I«»it«r.

Nummer
der Königin und thr kranker rechter Fuß sie
am rascheren v.'ihtndlrte.

> ,«> >

Lilermlsche /lttzelM».

-."»'»«»d.»'

All ,I'< ?na ! s ssch , r Sita« »i«

Sit»i ch U'i

»i «'! n I j«.> »al I?ir »«?« ß a .»» »eh»
'

IM» »< ' t ... 2 1 -!.. 1 «»?.
e

'

»^,»^!.^»
Da« a rch lte k' on t sck> c Sttzzcnbuch,

Nr. 1-28.
iti.»'ll-i.'«' ! »!« --«I!-U.

Olsidr Z.iZV i.» ' .. >. r mdr« s. ir.

Die deutsche kuchhu n o l g von
Stt. SÄ. Schmidt,

»l r. KI». i!a« Il,»t«,

Wi« ,a a d'« ton»rrsa!ioi!^>'rrttku.für land».

Schill«»'« ltm»iliz« Weis«. 2
«u»t-»

«tdund» ZilliO
H"o »Ir '« Wert,, z »de. tzi««Gii y e' » Riirit ?uch«. ,12 Gesii!««». JllvAr,

»ü s s«l do «s - r Kü .iilee» »SdS, »e,aii«

»rch ii«I i o'» > s
l -Zt. pir »ts« 8« Ii«

18 V mii t-ladlk ZS »I«

' «> R «ch»id>/"
Rr. !>Ä, »iord-«,»aral»,

<2BZ> ttr ..ijlo»«.»>ich," «igtiSdir,

Die Vüler der Ziepublik.
GVashiugton

»ii»

U» »r» »lach, s»rt-« » ».^«dl».

!>»«/«iillt"-."«!>"». Mutii»»«!','
!

?'««!'» S'tz » »,..«r «L>>
jV?,I»».»»«.,«> <iaM--.o i?«d.

4>cl>e«
/»WM

gu,i,ich »ach! rr daraxi a»t!«er»I,», »«» m
~» klatz, ist. »<e t,» «!»»»»«« »»»
litdit» Msr»°riele» a»i«r»,«t

>ll« »riri »uch. »»» »er»«»
sch«,i<»o>l da»rr».,s! »«> schotll brerrzt.

»» »»t V!.< »<!ch.r Kd to» »»rr«,
>»>«' «««!

«euis», un» «>i,!tslt! «ol»o,« für ISSS.
»»» »i»r»d»»» »r». ,» >»»<» drt

«. «. « «Witz«


